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Erläuterungen

Auf Grund des Gesetzes zur Durchführung einer Straßenverkehrs-
unfallstatistik (StVUnf G) 1) wird über Unf älle, bei denen infolge des
Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen getötet
oder verletzt oder Sachschäden verursacht worden sind, eine
Bundesstatistik gef ührt.

Ab 1.1.1975 wird von der Polizei zur Unfallaufnahme das neue
Formular Verkehrsunf allanzeige verwendet. Mit ihm
werden erstmals die Unfäile bundeseinheitlich nach sieben Unfall-
typen unterschieden, Der Katalog der Unfallarten ist außerdem
etwas erweitert worden, während die seit 1962 unveränderte
Systematik der Unfallursachen den neuen Vorschriften des Ver-
kehrsrechtes angepaßt wurde. Bei den von diesen Anderungen
betroffenen Merkmalen ist damit ein Vergleich mit der Zeit vor
1975 entweder vollständig oder zum Teil gestört.

ln den Übersichten 2, 3 und 4 enthält der Bericht ab Februar
Angaben für den Berichtsmonat und für den Jahresteil (2. B. Januar
bis Februar 1976). Die Zahlen für den Berichtsmonat sind dann
unvollständig, wenn nach Abschluß der maschinellen Aufbereitung
noch von der Polizei Verkehrsunfallanzeigen nachgereicht werden.
Diese Nachzügler können erst bei anschließenden Aufbereitungen
berücksichtigt werden und sind dann nur in den Angaben zum
Jahresteil enthalten. Das hat zur Folge, daß eine Addition einzelner
Berichtsmonate, bei der die Nachmeldungen von Unfällen nicht
enthalten sind, zu einem kleineren Ergebnis führt als im Jahresteil
angegeben.

Die Unfälle werden unterschieden nach

Unfälle mit Getöteten,
Unfälle mit Schwerverletzten,
Unf älle mit Leichwerletzten und
Unfälle mit nur Sachschaden.

Als Beteiligte an einem Straßenverkehrsunfall werden alle
Fahrzeugführer und Fußgänger erfaßt, die selbst - oder deren
Fahrzeuge - Schäden erlitten oder hervorgerufen haben.

Als Verungl ückte zählen Personen, die verletztodergetötet
wurden. Dabei werden erfaßt als

Getö tete:
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb
von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben;

Schwerverl etzte:
Personen, die unmattelbar in Krankenanstalten zur statio-
nären Behandlung eingeliefert wurden;

Leichtverletzte:
Personen, deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt
erfo rderten.

Die Ermittlungder Unf a llu rsac he ngehtvondemGrundsatz
aus, möglichst nur solche Ursachen zu erfassen, die von den
unfallaufnehmenden Polizeibeamten obiektiv festgestellt werden
können. Da in vielen Fällen mehr als eine Ursache zum
Zustandekommen des Unfalles beitragen und nicht immer
zwischen Haupt- und Nebenursachen unterschieden werden kann,
werden je Unfall neben bis zu zwei allgemeinen Ursachen (Straßen-
verhältnisse, Witterungseinflüsse, Hindernisse u. ä.) noch bis zu drei
Ursachen beim Hauptverursacher und bis zu drei weiteren bei einem
Mitverursacher erfaßt. Die Gesamtzahl der von der Statistik nach-
gewiesenen Ursachen ist daher immer größer als die Zahl der Unfälle
sel bst.

Die Unfälle werden nach zehn Unf allarten unterteilt, die
die erste Phase des Gesamtablaufes eines Unfalles ausdrücken. Ein
Verzeichnis der Unfallarten mit Beispielen ist in den allgemeinen
und methodischen Erläuterungen des ieweiligen Jahresheftes dieser
Fachserie auf Seite 5 ff veröffentlicht.

Es wird nach folgenden U nfal ltypen unterschieden

F a hru nfal I

(Verlust der Fahrzeugkontrolle infolge zu hoher Geschwin-
digkeit oder falscher Einschätzung des Straßenverlaufes,
jedoch ohne Mitwirkung anderer Verkehrsteilnehmer; im
Verlauf des Fahrunfalles kann es zu einem Zusammenstoß
mit anderen Verkehrsteilnehmern kommen, so daß man
nicht von einem Alleinunfall sprechen kann).

Abbiegeu nfall
(Unfall infolge Zusammentreffens eines Fahrzeuges, das
nach rechts oder links abbiegen will, mit einem Verkehrs-
teilnehmer, der aus gleicher oder entgegengesetzter Rich-
tung kommt).

Einbiegen/Kreuzen - Unfall
(Unfall infolge des Zusammentreffens eines Wartepflich-
tigen, der in eine vorfahrtrechtlich übergeordnete Straße
einbiegen oder diese kreuzen will, mit einem Bevorrechtig-
ten).

Überschreiten - Unfall
(Unfall durch das Zusammentreffen eines Fahrzeuges mit
einem Fußgänger, der die Fahrbahn überschreiten will).

Unfall durch ruhenden Verkehr
(Unfall durch das Zusammentreffen eines auf der Fahrbahn
Fahrenden mit einem Fahrzeug des ruhenden Verkehrs).

Unfall im Längsverkehr
(Unfall durch das Zusammentreffen von Verkehrsteil-
nehmern, die sich in gleicher oder in entgegengesetzter
Richtung bewegen, wenn es sich nicht um einen Unfall
nachTypl-5handelt).

Sonstiger Unfall

Unter Zusammentreffen wird hier nicht der Zusammenstoß der
genannten Verkehrsteilnehmer verstanden, sondern deren gleich-
zeitige Annäherung an eine Straßenstelle, an der sie unter Umstän-
den zusammenstoßen können. Durch diesen,,Konflikt" muß es
nicht zu einem Zusammenstoß der Konfliktpartner kommen,
dieses Zusammentreffen kann auch zu einer Kollision mit anderen
Verkehrsteilnehmern oder zum Abkommen von der Fahrbahn
führen (aus: Merkblatt für die Auswertung von Straßenverkehrs-
unfällen, Ausgabe 1974, Forschungsgesellschaft für das Straßen-
wesen, Köln).

Der ausführliche ,,Unfalltypenkatalog" ist im Anhang zum Januar.
heft 1 975 der Fachserie H abgedruckt.

Die O r t s la g e des Unfalles wird durch die gelben Ortstafeln
(SIVO § 42, Zeichen 310 und 31 'l ) bestimmt.

Der Tabellenteil 5 brin$ Angaben über Unfälle im Ausland
sie wurden amtlichen ausländischen Ouellen entnommen.

4

1) BGBI. I 1961 S. 606 und 1965 S. 1437



Straßenverkehr sun fä Ie im Januar 1979I

fm Januar 1979 ereigneten sich irn Bundesge-
biet 1 9 952 StraßenverkehrsunfäI1e mit perso_
nenschaden. Bei diesen UnfäIIen wurden 594
Pahrzeugbenutzer und Fußgänger getötet oder
starben innerhalb von 30 Tagen an den Unfall-
folgen. Verletzt wurden 27 243 personen, d.avon
7 426 oder 27 t schwer, daß sj,e einer Kranken-
anstalt zur stationären Behandlung zugeführt
werden mußten. Außerdern meldete die polizei
rund 1 39 2OO UnfäI1e mit nur Sachschaden.
Darunter waren 41 190 (30 t) UnfäIte mit
Sachschäden von 1OOO DM und mehr bei einem
der Beteiligten.

Von den UnfäI1en mit personenschaden ereigne_
ten sich 12 265 (61 t) innerhalb von Ort-
schaften. Daran vraren hauptsächlich personen-
kraftwaren (59 *) i Fußgänger (,l5 t) und Zwei-
räder (6,4 t) beteiligt. Außerorts betrug der
Anteil unfallbeteiligter personenkraftwagen
81 r.

Bei extremem Winterwetter mit Verkehrsbehinde-
rungen durch Schnee und Eis ereigneten sich im
Januar 1979 im Vergleich zum Januar des Vor-
jahres, als es überwiegend trocken und relativ
warm gewesen war, zwar erhebllch mehr Sach-
schadensunfälIe (+ 3'l 2oO oder 40 t), aber
nicht so viele schwere UnfäIle, bei denen
I.4enschen getötet oder verletzt wurden. So lag
die Zahl der U n f ä 1 l_ e mit personen-
schaden um 7 239 oder 27 t unter der des ent-
sprechenden Monats des Vorjahres. Die Zaht
der Leichtverletzten war
um 5 333 oder 21 t, die der S c hwe r -
ve r I e t z ten um 3 429 oder 32 I und
die der G e t ö t e t e n um 572 oder
49 * kleiner.

Unter den 594 Personen, die im Januar 1979
getötet wurden, befanden sich 348 fnsassen von
Personenkraftwagen (- 37 t), 25 Radfahrer
(- 74 *), l8 Benutzer von motorisierten Zwei-
rädern (- 65 t) und 184 Fußgänger (- 57 t).

Der Bestand an motoriesierten Fahrzeugen im
Bundesgebiet stieg von 26,O Millionen Anfang
1978 um rd. 1,6 Millionen oder 6,2 t auf
27,6 Mi-lli.onen Anfang 1979.
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1 zus Ubersi-chten

1.1 StraßenverkehrsmfälIe und Verunglückte

ZELI

UnfäIle
mit nur

Sachschaden

195 3
1954
1955
19 56
t957
195I
1959
1 950
796t
1962
1963
7964
196 5
r966
.L967
195I
196 9
1970
197 t
197 2
19'13
t97 4
797 5
t976
197'?
1978r )

t v /b Jan.
1977 Jan.
1978 Jan.
1978 oez. 1 )

19?9 ,:an. 1)
1979 rebr.1)

z.> r
267
296
307
,qo
296
327
1/O

339
321
314

Jlb
332
335
339
338
377
369
378
3s3
331

359
379
380

26
25
27
29
19
I9

618
925
o1 I
o12
866
697
595
315
547
257
642
668
361
622
552
7c4

510
!77
775
725
ooo
11)
694
046
352
448
308
191
936
952
492

193
205

234

217
239

243

410

zz5
2t4
225
225
229
227

247
257
241

246
260
259

18
16
17
20
12

254
329
075
626
270
274
435
816
708
5s8
104
926
675

748
o70
599
198
1JJ
J10

327

396
382
168
569
793
509
265

5B
62

72
72
79
88
96
95
96
96

Lo2
101
!01
109
110
111
723
t22
121
110
96

106
I rz
118
120

I
B

9
9
1

104
266
286
307
321
351
359
392
399
410

480
466
483
143
4c6

431
465
411

34
33
35
40
2B

596
996
386
596
423
r60
499
839
699
538
i42
685
338
BO4
634
322
412
044

274
679
485

650
97a
280
739
398

647

061
538
198
5bl
116
463
296
1ro

820
625
937
097
908
899
116
787
373
485
710
494
628

Lt 449
T2 O7T
t2 19r
13 427
13 @4
L2 169
13 a22
t4 4C6
t4 543
14 445
L4 513
16 494
15 753

17 084
1b bJb
t6 646
19 193
18 753
1B 811
16 302
t4 614
14 870
t4 820
14 978

1 194
1 072
1 166
1 227

594
684

456
462
468
472
531
518
528
488

457
430
508
5()8

35
34
36
4()
21
26

151
961
160
145

524
827
960
927
484
294

490

04B
718
387
795
o59
527

!42
101

t42
€,5 B

181
3?.4
oo5
249
24.)
244

3 123
3 026
2 944
2 953
3 108
3 190
3 254
3 1S5
3 342
3 130

2 759

2 613
2 543

2 843
63
65
75
87
58

Boo
t4l
718

909
o39
951

615
573
925
350
725
344
270
432
101

612
784
o14
918
o38

735
324
5A2
13€,
855
oB5
426

1öO
201
227

227
229
a1a

309
310
297
294
305

it)
3t4
32!
11)
367
357
362
338
307
319
334
354
355

24

25

19

357
820
442
563
232

876

3t2
915
373
8r2
765
488
778

286
358
447

232
'')Ä
'759
853
407
334
599
1BB
150
164
417

'22t
256
307

379

ftb
641
690
75A
800
76()

834
BOB

o15
969
ao2
970
898
927
o58
144
238

91
99

102
120
139
1()3

ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
@o
ooo
ooo
ooo
o@
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
ooo
600
ooo
ooo
8c)0
2C,a
600

315
334

419
454
447

128
133

150
748
t43
I {b
145
TJI
130
129
140
t32
r41
147
147
150
t64
160
165
150
139

r45
153
153

10
10
10
12

7

428
424
446

f.2 Beteiligte an StraßenverkehrsufäIlen rit Personenschaden

Zelt
Andere
Per-

sonen

545
609
614
740
300

i86

479
7t7
926

1953
1 vou
L96L
1962
1963
1964
1965
t966
t967
t96A
7969
t970
197 T

197 2
r97 3
t97 4
t97 5
IY Iö
r977
19781 )

1vlb Jan-
1977 Jan.
1978 Jan.
1978 oez.1)
1979 ;an. 1 )

39 971
38 552
1 386
1 086
1 057
1 öo8

289

1A 641
t] 206
77 cB5
85 193
79 07r
79 tAz
73 1i,o
70 996
65 587
57 038
67 573
65 236
6 132
5 456
5 782
6 741
4 083

447
662
646
609
599
622
604
636
637
647
649
726
705

679
634
638
682
725
731

50
47
51
57
38

556
527
938
s13
778
679
o81
933
423
ooo
647

570
582

594
869
189
277
441
329
16r
604
841

6

bI
10

32
32

23
22
2L
19

,a
26
27
JU
34
39

49
1

1

2
2

o92
t66
J) I
724
839
510

372
667
106
554

684
o17
393
328
7A7
942
653
660
BB7
681
449
722
863

307
593
199
9'7 4
260
665
511
496
505
5r4
539
627

54
52
50
49
46
48
49

49
48
46
39
34
36
37
37

2
2
2

3
3

386
b14
960
732
939
to2
259

298

oB5
t23
191
655
5C2
754
893
716
903
oo4
o66

8B
63
60
52
50
51
46
47
49
4B
45

45

43

49
<,
51

2
1

2
2

t 5b
507
1t2
241
o44
880
369
528
s68

160
814
oB8
333
ub5
4c6
617
564
470
161
o89
833

386
764

134 703
a9 042
74 826
55 892
43 9't6
37 103
29 254
27 655
26 847
2.7 266
26 458
26 121
26 829
30 022
3t 459
32 515
34 846
41 069

4
6
6
6
6
6

5
5

6
6
6
6
6
5
6
6
6

7 126
6 615
5 949
5 375
5 2r7
5 014
4 841
4 433
4 313
4 791
4 559
4 326
3 961
3 899
3 461
6 323
5 835
s 255
5 365

393
342
351
458
301

70 3 1()
8B 725 4
86 sE4 3
a\ 142 2
79 647 2
B1 895
78 (r34941

834
52b
760
942
658
289

| 228
| 479

1 Bo8
106

94
118
t21
115

1 019
1 006
1 048

870
873

669
642'600
520
575
f/1

500

26
36
44
43

1) Vorläufige Ergebnisse.
2) BLs 1974 Güterkraftfahrzeuge einschl. Sonderkraftfahrzeuge nicht zur Lastenlf,eförderwg
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VcrunglücktcUnfäIIe mit Pcrsoncnschadcn
Verletzte

Schwer-
verletzte

Leicht-
verletztevon ortschaften

i-nnerhalb außerhalb
Getöte-.e

zusilnmen
zusffien

Fuß-
gänEer

Verkehrs -
teil-

nehmer
insgesamt

Mofas,
Moped.s

Kraft-
räder,
Kraft-
roller

Per-
sonen-
kraft-
wagen

Busse

2tGULer-
kraft-
f alu-
zeuge

Land-
wirt-

schaftl
Zugma-

schinen

Sonder-
kraft-

fahxzg.
nicht z.
Lasten-
beförd.

Andere
Fahr-
zeu9e

Fahr-
räder



2 sTRAssE{vERKTHRsUNFAELLE I{ DEN BUNDESLAENDERil

2.1 UNFATLLE TIT PERSOTENSCHAD'il

SCHLESUI 5-HOLSTEIN

HAIIBURC

NIEDERSACHSEN

B REI( EN

NORDRH EIN-UESTFALEtr

HESSLN

RHE I NLAN D-PFALZ

PADEN-HUEFITEflI'EFG

sAYERI

SIARLAND

BT FL IX ( HEST)

LAI'O

EUNDESGEEIET

LAND

S CH LE ST I G-HOL STEIII

HA'iAURG

NIED€PSACHS€N

8 REüEN

NORORHEIil.9ESTTALEN

FESSTN

RHEIXLAND-PfALZ

Ü A O E N -C U E R TT E üB E RG

BAYERI

SAARLAND

AERLIN (5IST)

796

192

2 259

't 81

1 916

1 724

1 197

I 191

4 110

\72

?16

19 952

16

4

1',t6

(E

30

117

156

1'r

15

241

120

947

16

996

504

4E0

250

626

134

35 7

516

16?

/+ 518

1 849

'l 171

3 166

1 215

lE7

7t1

9\1

3 709

346

7 607

2 396

1 645

I 493

L O11

490

1 00'r

68

l0

195

9

t12

EO

69

167

1E5

't9

32

551

260

1 69L

?o

3 201

E6l

70t

1 /.E5

1 623

r99

208

1 129

937

I'199

3f6

6 593

2 331

1 512

3 t70

I 93 2

4E5

r 023

39.1 -

35,4-

?8,2-

27,2-

E,o-

1.7

2A.5-

76,5- 56.t-

t 53.9-

62.1- L6.5-

x Jr,f -

62,8- 37.7-

10.0- 11.6-

56,5- \1,s-

r0,o- 't5.E-

15 ,7- 0.2

1?.1- 3E,7-

53.1- 35.6-

CHYE I CHT
VERLETZTE

40,0-

12,8-

30,5-

51.8-

31,5-

20,It -

20.2-

zE,6-

30,0

30,3

46,3

3 E,6

46 t7

45.9

36,O

40,o

39 ,4

594 7 4?6

?85

9? 2

865

820

5AZ

273

77\

703

6E9

614

591

't 9 817 27 19',1 1 166 10 EJ5

1 774

'1 811

3 291

821

6 055

4 119

2 ?31

I 251

5 399

5 4',l

1 799

2.2 UNFIELLE iIT TUR SACHSCHAOTT

25 't50 26,6- 19.1- !1,6- 21.2-

EX VORJAHTESTOI{A

Di 100 Dr 1000
U.T aE I
E tIEi J E DEIt

7

16

1

33

13

9

20

z?

2

7

400

400

800

900

500

100

400

000

800

700

20c

27,6

25,7

27 ,3

11 ,8

33,7

40,3

42,9

39,O

za,6

11 ,2

28.E

a,9

17 ,1

0,1

25 ,2

24,3

34,2

12,4

44,2

5 200

2 400

12 900

1 '100

25 900

7 900

6 600

14 300

15 100

2 100

4 600

5 800

I 500

11 ZOO

1 700

2f 700

9 800

6 700

'14 000

16 400

2 100

5 100

1 000

'1 700

9 900

900

17 700

5 700

4 500

9 E00

11 100

'r 500

3 300

'102 000

Il. JANUAR 1979
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scHrtR- LEICHT-

UNTAELLE
NIT

PERSOilET-
SCHADEN

GE]OEIET
VERLTfZT

SCHCER- LEICHT-
iIT
PERS
SCHA

I! JAiUAP 19 79 JÄTUAR 't97EIN

IN SGESÄilT
v0N Dr 1000
UilD IIEHR AEI
EITfi DER
BETEILIGIET

UXIER Dil IOOO
BEI JEOTT
DEP
EETEILIGTEN

ITS6ESATT
voil Dt 1000
URD iEHR SEI
EIHEII DEP
BETEILI6IET

UiTER Di 1000
BEI JEOEIt
D ER
BETEILI6IEN

I t{scE -
sAiT

-7 -
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GETOETET
SCH

UNFAELLE
ll IT

PE P SOII EN-

3 STRASSENVERKEHRSUNfAELLE UND VERUNGLUECKTE II'I GROSSTAEDTEN

STA DT

EI I

1

2

15

5

1

SCHT€R-
V ERL

LEI CTIT-

95

125

731

71

113

E7

?7

65

lt6

26

57

204

199

141

51

128

16

25'l

64

53

8Z

16

536

155

67

48

l0

53

39

85

48

57

AACSEI{

A UG SBIJ RG

8ERLlN (IEST)

BIELEFELD

B0c Hufi

BOTIN

BOTTROP

ERAUNSCHIEIG

BREIi,IEN

BRE['IERHAVEN

DARTISTADT

D ORTI'UND

DUESSELDORF

DUISBURG

E RL AtIG EN

ESS EN

FLENSEURG

FRAIIKFURI A. I!AIN

fREIEURG / BREISGAU

FUERTH

GELSENKIRCHEN

HA6 EN

H ATBUR G

HANNOVER

HEIDELBERG

HEILEROTIN

HERNE

I NGOLS TA DT

KAISERSLAUTERT{

KARLSRUHE

(ASSEL

I(IEL

E?

1?2

716

79

130

86

30

67

119

32

181

202

167

44

115

12

246

7Z

39

E1

19

492

166

6Z

56

17

43

45

89

50

60

1

?o

l1

134

29

43

30

9

36

10

11

49

11

58

12

51

69

23

11

31

16

120

12

8

24

z8

18

20

23

11

16

z

I

7

3

3

2

4

7



ur{tl€LLE
IIIT

PEFSotEil-
scHA0E L

GETOETET

DABEI TI

J ITIUAR

3 STRASSExvERxEHRsUNFAELLE UI{D VERUNGLUECXTE Ifl GROSSTAEOTET

STA DT

N

SCHIER- LEICHT-

XOBL EN Z

KOELN

l( RE FELD

LEYEPKUS EN

LUDTI6SHAFEN

LUEB ECK

üArNZ

llANNSEIr

TIOENCHEN6LADEICH

IIUELHEIN A. O. RUHR

TIUENCHEN

IUENSTER / IJESIf -

NEUIVUENSTER

NUERiIBERG

OEERHAUSEI{

O FF ENBACH

OLDE}IBURG (OLDENEURG)

0 st{A8RuE cK

PFORZHEITI

BEG ENSEU PG

R EIiSC HE I O

SAARBRUECX€N (STADTVERBANO)

SALZGITTEF

SOLINGEII

STUTTGART

TRIER

I'IESBADETI

I{ ILH ELIlS HA V E N

YOL FSBURG

IJUERZEURG

IUPPERTAL

49

285

66

1?

68

77

61

89

92

L3

554

102

?3

166

52

3E

55

73

16

56

29

137

37

33

21?

2E

,l04

21

34

59

E1

t3

16

16

1E

19

2l

17

32

23

15

142

58

2

32

20

4

13

21

18

13

1{

46

14

11

6E

11

30

9

16

16

20

2 48

288

6t

43

73

6a

67

95

89

40

565

93

21

191

19

43

17

70

43

56

23

154

l8

35

z?4

23

114

20

31

61

79

3

4

4

l

-9-
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VERUNGLUECKTE PERSONEITDAVON IIIT

6ETOET ETE
VERLETZTE

SCHIER- LEICHT-

UI{fAELLE
NIT

SCHCEREi
SACH-

SCHADET

UNFAELLE
ülI

PERSO}IE{-
SCHADEfl

GETOE-
TEIEN VERLETZTEN

SCH9ER- LE ICHT-

4 STRASSENVERKEHRSUNFAELLE NACH AUSGEUAEHLTEN !IERKilALEN

4.1 STRASSENVERKEHRSUN'AELLE Ut{D VERUNGLUECKTE PERSONEN Iil JANUAR 1979 NACH TAGEil
ALLE STRASSEN

IÄG UNTAE LLE

INSGE-

1-
2-
4-
5-
6-
7-

9-
10.
1',t-
12-
13-
11-
15.

17-
18.
19-
?o-
21-

23-
21-
?5-
26-
27-
28.
29-
30.
3',t .
zusAttEx

211
212
271
3?6
490
3L9
271
129
L51
480
401
530
lE8

446
132
456
46E
530
4',t 2
2Za
345
3?3
535
113
/.58
156
273
169
49f
474

1?Z 65

64
17
69

106
133
102

90
1?9
111
129
105
130

93
67

110
1?3
137
lll
r51
132

70
9?
92

152
121
130
100

69
14E
122
,50

3129

59
60
53
59
69
E4
81

1',l 2
150

92
11L
135
101

76
6E
46
51

107
138

70
71
71

106
93
6l
9E

71
94

111
2667

fRORTS
r46
16?
200
263
34E
211
'179
290
32E
337
2a7
3EE
287
'l7E
JOE
104
r10
f28
170
27?
153
216

371
311

197
312
361
318

8587

50
76

115
157
116
106
137
126
140
121
145
112

7E
1t9
1lE
149
141
16f
152

93
101
101
165
129
110
10E

90
165
1i5
174

3E]E

73
E9
65
E5
96

't 34
111
151
200
't1E
1 1.0
183
159
119

93
59
6Z

100
147
1EZ

95
95

132
't't 7

89
129
135

9Z
119
r50

f5 8E

221
2',t 9

34 5
462
l4l
?89
3 E'l
160
451
100
502
396
?75
116
180
401
132

f69
211
ll r
301
507
394
417
360
331
395
459
394

r1609

L79
553

978
1 Z?6
1026

655
961

1191
116?
1172
1 606
105E
t?9

I 039
I 030
't 065
1 056
1201
1005

59E
964
806

1 064
973
997
9l3
699
974
979

1056
299 63

693
770
997

1f54
1716
137 5

929
139 0
16L 2
1612
'1575
21 16
1 416

979
't4E5
14 62
1521
1524
17 t3
141 7

E26
130 9
1127
1599
111 6
1L5 5
1289

972
1443
'117 2
1534

12228

INN

l
?
I
6
5

10
10
11
11
12

10
10

?19

AUS RORTS

120
1?1
1',|2
144
1f9
't 1z
1E9
259
lEt
218
249
157

'131
89

105
125
21E
194
103
105
12E
205
155
154
161
121
116
164
208

17 21

AUSSEFORTS
z?3
?a2
3?1
375
192
lE0
321
179
sE7
5't 8
505
637
114
312
439
f93
115
45f
588
466
?56
f51
353
576
169
471
40E
t1E
124
525
526

133't 1

140
1E1
17E
180
22E
?3?
2ll
31t
421
2e2
144
396
267
219
2 06
147
160
202
3 46
r47
'l 83
1E7
241
320
253

267
215
l9E
?69
332

7 687

4
1

9
t5

9
't0
16
12

9
1?
14

9
9
7

12

5
21
15
10

E
5
9
5

l'l
E
7'tl

11
11

296

153
2 0l
206
?o2
2 58
293
2E0
3.1 0
151
295
317
413
315
230
209
152
168
191
351
367
235
171
20 5
351
?12

287
265
17 7
283
33?

82 0E

418
6 56
511
514
617
558

708
10'r 0
70?
Ei1

10s9
66l
466
481
fE9
4?5
493
799
E25
391
4r,
511
715
514
602
5 q8
5r0
507
616
75?

14914

?

0
7
0
J
?
5
1

278
472
l53
334
389
1?6
2E9
191
5E9
L20
LE7
661
196
217
275
212
265
291
t53
47E
20E
244
3?7
425
2El
314
3t 1

?95
109
371
L?O

11227

17-
't E.
19-
20-
21-
?2.
24-
25.
27-
2E.
29-
30.
l1-
zus^ülrEH

14
16
10
13

8
1f

4

?1
l6
12

8

10
6

1Z
10

7
15
12
,l

5lE

1.
2-
f.
4-
5-

E.
't 0.,l1-
12-
1f.
14-
15-
't 6-
17.
18.
19-
20-
21-
22.
23-
21.
?s-
26-
z7-
28-
29 -
30-3t-
INSGESATI

354
396
152
556
714
5E1
507
?16
872
762
717
9?E
655
469
652
5?9
616
670
E76
759
411
532
s27
455
696
686
623
4EE
667
762
E10

19952

IIIXERORTS UilD
E 121
7 107
9 122

16 165
?4 20?
15 

'E615 171
26 241
?? 263
23 221
23 2't9
26 265
17 191
14 143
1 5 ',198

17 169,I3 lEE
12 205
l0 ?58
23 274
'r5 140
15 166
1',t 161
?1 258
1 I 2'14
2? 193
17 19E
11 ',156
20 219
21 216
21 263

5a5 6096

9
1'r

9
17
26
17
18

?s

26
2E
IE
18
16
t9
13
1f
30
21
1E
15
11
2?
14
?3
l9
't1
21

?3
591

150
1f9
141
200
?53
250
2',|9
2 E8
3?6
25E
261
r2E
251
197
232
197
211
244
l'10
il4
1EE
't 96
18E
295
216
229
237
225
?57
2s2
321

7 126

37L

483
547
720
636
569
691
914
719
747
9'15
711
505
625
532
572
625
825
736
476
4E5
506
858
616
670
617
596
572

731
'I 98r 7

757
1030
1 076
1l'l 2
1615
1 352

944
135 2
17E0
1582
1659
2267
1 151

976
1316
1272
1r l0
't3 47
1556
't (83

806
1 208
1 131
1 L89
125t
137 1

1 261
994

12 83
1156
1116

41 190

1111
1426
15 28
186E
?331
't93f
1451
20e 8
2652
23 41
210 6
3'l 95
2109
1 445
1966
18 5'l
1916
?o17
2532
?z 1?
1217
1 740
1658
?3L 1
19 50
?o5?
1E87
1 4EZ
t950
2118
2?86

611L2
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9-
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13-
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VERUIIGLUECKTE PERSOI{EN

VERLETZTE
SCHCER- LEICHT-

UNFAELLE
IIIT

PERSOf,ET-
SCHTD EN

GETOETETE
VEPLEIZTE

SCH9ER- LE I CHT.
TE TE

uNf -
ilIT
PERS.
s clta -
D EX

4 STRASSENVER(EHRSUNFAELLE NACH AUSGEHAEHLTEN ilERKIIALEN
4.2 STPISSENVERKEHRSUTFAELLE I{IT PEPSONENSCHADEN NACH SIRASSETART€N

STRASSETART

ORTSLAGE

AUTOBAHNEN

zu- 82c. ABilAHiE (-)

CH9E ICHI
VERLITZTE

1273 10,2 1\,9- A,\- 11,6

EUilDESS]RASSEil

I TNERORTS

AUSSERORTS

LANDESSTRASSET{

INNENORTS

AUSSERORIS

KREISSTFA3SET

INNERORTS

AUSSERORIS

ANDERE STRASSEN

I NflERORTS

AUSSERORTS

ITISGESAäT

INNERORTS

AUSSEROPTS

1?77 l9

243

E8

155

115

t6

89

67

?9

]E

110

9l
17

594

256

llE

410 1459 1159 59

4 07

136

?71

322

115

207

124

13

E1

25L

zza

26

1166

522

644

141

5285

2534

27s1

453 0

?272

2258

1779

924

E55

70E 1

6 515

546

I 9952

12265

7 6a?

2184

8 38

1316

't995

797

11 98

762

317

415

?o7s

1E56

219

7426

3E38

]5EE

5391

2425

29 66

4480

21 5E

2322

17 50

E50

900

6737

617 6

561

198',t7

11609

820E

7 052

l78E

3264

618 0

3072

JlOE

2564

1 3fE

122 6

t0216

9595

641

2?',191

17793

9l9 E

1087

r 3l5

175?

2779

11E5

1594

1 Z29

536

693

lr13
300 I

312

10E55

6057

479a

67 E1

l51 E

3263

5669

2708

z?61

2?5a

1177

1 081

91 69

E564

5E5

251 50

1 59E7

9't 63

75,1- 40.3- 29,3- ?0.5-
31.1- 35,3- 37.?- 31.1-

15,7- 12,8- 23.2- 9.1-

26,7- 5A,1- 28,2- Z1,O-

26,1- 60,0- t2.8- ?0.3-
27,1- 57,0- 21.9- 21,6-

30,6- 46,0- 3a,O- 22.5-

31.0- 32,6- 15,3- ?7,4-
30,l- 5f,1- 10.'t- 16,E-

3O,a- 56.7- r7,1- 26.5-

31.9- 59.?- tE,?- ZA,1-

11,a- 14,6- 29,A- 1.1-

26.6- 49.1- 31,6- 21,2-

f't,1- 51,0- t6,6- 27.4-
18.2- a7 .5- 25 .2- 10.4-

UX F AE LLE

1.5 STRASSETIVERXEHRSUIiFAELLE URD VEIUTGLUECKTE PEßSO}IET Ii JATIUAR 'I979 TIACH TA6ETi

TAG

IIISGE.
sairt

1-
2-
4-
5.
6-
7-

9.
't 0.
'11-
12-
13.
14-
15-
16.

18-
19.
20-
?1-
z?-
23-
24-
25 -

27-

29-
30-

INSGESAüT

l6
5'r
11
41
11
3?
43
53
71
39
13
65
3J
3Z
2?
29
31
15
65
65
?5
40
37
54
37
l5
45
?5
31

.32
2E

E
11
10
11

9
7

11
15
15

13
14

5
10

6
E

13
20
15

4
15
14
12
12
't0
16

E
10
t0

5
335

28
39
30
?6
f0
za
5Z
l6
55
z6
?9
L9
2A
?2

18
22
30
43
L7
21
?5
22
12

24
27
16
?1
21
?3

90?

E
20
13
12
1l

6
't4
't6
19
15
17
20

6

I
8
9

17
26
23

5
15
17
15
1(
11
19

6
10
,0

6
4't 0

17
?6
46
56
54
68
5E
53
76
40
4t
70
50
f1
35
30
30
35
65
E7
46
12
32
55
29
36
47
29
30
33
2E

459

167
298
169
t03
155
llE

E7
172
20t
11'l
161
211
123

6E
52
6t
9E
?9

124
1E9

72
79

127
126

62
113

96
E3
97

102
92

lEtt

203
369
2r0
144
1?1
155
130
225
27a
150
204
276
156
100

79
97

129
124
193
2t4

9?
1r9
164
180

99
t6E
t41
108
12E
ll4
120

50tE

;
2
1

2

1
1

35

DAV0r ürT VERUT6LUECKTT PFRSONEN UIiFACLLE
TIT

SCIIUE RET
SACH-

scHrDE'a
GETO€-
TETEN VERLETZTEil

SCHUER. LEICHI- 6ETOETETE I
VERLETZTE

SCHTER- LEICHT-

UTFAELLE
i IT

PERSONEN.
scHA0Et

-11 -
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:KT E PERSONEN

TETE

UNFAELLE
nt T

PERSONEN-
GETOEIETE I

VERLETZTE
SCHUER- LEICHT-

UNFAELLE
üIT

PERSOI{EN-
SCAADFN

GETOE'ETE
V€RLETZTE

SC HUER- LEICHT- IIIT
PE RS
s cHA

979 J^tuAe 1 978

1 STRASSENVERKEHRSUNFAELLE NACH AUSGEI.JAEHLTEN IIERKMALEN

4./+ STRASSETVERKEHRSUNFAELLE NII PERSONEilSCHADEN NACH UHFALLIRIET{

us^äüEilsT0ss F-^rD.
fZG.DAS ANT.ANHAELT
OD.IH RUH.YERK.SI.

I TNERORT S

AUSSERORTS

1t58
10 21

334

35?
20?
190

,ri05
10r9

3 66

1 73?
1415

297

127
315
112

21.6- 17.5- 17,6- 1A,3-
2E,7- \ 35.9- 25.E-
1 2,5 - ll,9 lt, ,7

1719
1400
119

VORAUSfAEHRT OOEP
9ÄRTEI

INilERORTS
AUSSERORIS

'183?
10 05

827
3

't1

36E
'tz3
215

?151
1137
101 9

??o 1

1 310
871

L73
195
?78

16,8- 60,5- 22,2-
24,1- X 36,9-
5,1- 61,1- 11,9-

16.2-
?4.9-

2566
1508
1058

SEITL.IN 6LEICHEP
RICHTUNG EAEHRT

INilERORTS
AUS S ERORTS

47E
224
?51

1L
4

10

5',t7
207ll0

640
!97
?13

599
346

25,3- 12.5- 2E.1- 13,7-
43,6- \ 4E.1- 10.2-
t,,5 \ 4,a- 22.5

EXIG EC E IiK O}iIIT
INNEPORTS
AUSSERORTS

t 166
198 5
2143

174
34

119

't932
60f

'13 29

5?34
?451
27 E0

31t0
1555
1 575

21a
50

168

1751
575

117 6

33,1 20.7- 1O.3 11,7
27 .5 32,O- 1.9 35 .O
38,6 17.J- 1t,A 4E,2

3694
1 818
1876

EINEIE6T OD. KREUZT
INNERORTS
AUSSERORTS

ll65
2668

697

901
603
300

UNFALLAFT

ORTSLAGE

UNfTLLTYP

OR TSLAGE

15
7
E

?4
16

E

43
7

36

16
7
9

CHT
VERLETZTE

32,6- 5E,Z- 31.0- 29.7-
3_\,?- 57.O- l5,C- 30,E-
2L.E- 61.E- 25.7- 1!.6-

zu- ( -)

CHY E EICBT
VE RL ETZTE

128
19
79

z uställ ER sT -zt - F lH F z
UTD FUSSGAEf,GER

INNERORTS
AUSSTRORTS

151 2
1209

103

175
133

12

161?
1454

158

AUFPRALL T.HINDERNIS
AUF DER FAHRsAHX

INNEROR'S
AUS S€RORTS

55
1E
37

21
6

15

A8(.V.TAHRA.N.RECHTS
INilERORTS
AUSSERORTS

232
84

148

67
20
17

952
306
616

A BX . V - F A H RB - N. L I NX S

IXNERORTS
AUSSERORTS

194E
66E

1280

65
23
42

E4t
275
566

UilTALL AXDERER AFT
INNERORTS
AUSS ERORTS

909
621
285

IilSGESAüT
INNERORTS
AUSSERORTS

'199 5 ?
12265

76E7

594
?56
5JE

7426
JE 38
t5 86

3E 61
50 21

840

6575
5 198
1',l77

125
55
70

't977
1116

531

48.8- 6?.2- 54.3- 15,5-
50.6- 61,8- 5E,3- 47,1-
4O,A- 71,4- 43,5- iA.7-

70E0
5710
r 370

2C 46
18E7

159

5207
1804

/.0 3

119
309
110

2412
?235

207

29t0
27 ?6

1EL

'tl
5
7

3
1

?

11
?1
zo

z1
't0
14

31
17
11

65
16
19

29 63
2266
697

36
15
21

1 30 5E,0- X
5? 69,5- X

7 I 4E,6- -
11.7- 50,O-x 69,2-
2a,6- 37.?-

1E09
56E

1 241

4,a- 56.2- 17,4- 33,1-
E.5- 11.2- t 6,1- ?5,4-
7,8- 60,S- 1a,0- 37.1-

1 102
3 E4

101 E

32,5- 50,4- 40,O- 28.9-
21 ,8- 9,5 zA.L- 2Z.O-
3?.O- 61.8- 44,4- 32.'1-

160
229
131

1E,E- 25.0- 12,0- 20.7-20,3- 50.0- 5,3- ?Z.E-
15,4- 16,? 23.7- 16.7-

1 0855
6057
L798

?6.6- 19,1- Jl.6- 21,2-
31,',l- 51,0- 36.6- 27,4-
1 a.2- 47 ,5- 25 .?- 1A.4-

2016
77?

1274

356 9
1178
2 191

153
3t

119

1060
1035
?02s

1714
587

11 27

28E6
854

?o32

131
21

110

2 411

1 659

317
217
100

77a
491
2a4

1120
7E3
337

32
20
't2

9E1
610
741

'19617
11609

8208

?7 191
17793

9398

1',l66
522
611

25150
't59E7

91 61

4.5 STRASSENVERXEHRSUNTAELLT NIT PERSONEXSCHADEX NACH UNFALLTYPEN

FAHRUNFALL
INilERORT S

AUSSERORTS

614 ?
?61 3
38 29

?16
56

160

2811
9fE

1E75

6577
2679
]E 9E

7636
2 731
490 5

lE9
79

110

tEz5
'r200
2675

703',r
2603
L12a

IBEIEGE-UNFILL
INTEPORTS
AUSSEROR]S

1557
1276
241

404
2E2
122

I6 EE
1387

301

3265
? 691

572

50
2E
22

685
247

3379
2726

651

E I NB I EGE N/XREUZ EN-
UNFALL

INNERORTS
AUSS€RORTS

254E
1 993

555

692
tt 59
233

4- 6.5-a- 2,9c- 1z.o-
44,5-
29,1-
1E,4-

o,3- 5.7
I ,1- 6,2-1,9 20.O

1.s 27.E-
7 ,s- 42.5-

1? .6 23,3-

't505
551
954

27.2- 1

16.3- 1\9.0- 2

?o,
1?.

4 -l-21,9-
27,
21,
29,

471
3E3

EE

100
47
53

14 21
1038

383

51 34
10E7
1 047

46,O- 69 ,o-4E,1- 63.8-
36.9- ?3.6-

51,3- 12,3-
55.8- 14.6-
79.?- 13,4-

5?,3- 70.0- 56.7- 50.1-
52,6- x 5A.E- 49,1-
50,9- X 50.6- 53,9-

35,7- 60,1- 77.5- 33,3-
35.9- 59,7- 37.7- 33.6-
32.6- 61,5- 33.E- 2A.?-

13,E- 23.8-
s1.6- 30 ,3-?9,A 45.5

UE BE R S C H R E I TEtI -
UHFALL

INNERORTS
AUSSERORTS

?796
261 6

.IEO

146
114

32

131 7
1?27

90

15J7
145E

79

13 16
1079

267

f66
2El

83

2106
197 0

136

2104
21 91

110

UilFALL DURCH RUHENDE
VER(EHR

INNERORIS
AUSSERORTS

568
477

9',l

565

93

821
751
73

240
209ll

711
677

61

3't ,1- x36.5- -21,7 x

UTFALL IiI LAENGS-
VERXEHR

I TT ERORT S

AUSSERORTS

43E5
2ZO3
218?

122
2l
99

15 00
199

10 01

500E
2425
25E3

1320
23E 2
I 93E

1739
25E6
2153

SOHSTIGER UIIFALL
I NNERORTS
AUSSEROR]S

1656
t0E7

569

55
3Z
23

565
33 E

147 9
922
557

2 CE5
1 3?Z

763

776
104
372

1E 22
1111

708

6- 34,5-
8- 18,0-
1- 4E.9- .3-

19E',t 7
11609

82 08

9
6
3

135
95
/.0

E

6
2

169
40

'129

E4
39
\5

-12-

ONEVE PE

SCHTER- LEICHT-CETO€TETE
SCHADEN
PERSO

VERLETZTE

IJNFAELLE
MIf

UilFA ELLE
i IT

PERSOilEN
SCHADET

YE

scH9ER- L EICHT-

PERSOilEN

GETOETETE
V€RLETZTE

ETOE
TETE

UNF.
il IT
PERS.
SCHA.
DEil

INSGESAIIT
ITtrERORT S
AUSSERORTS

199s2
1?265

76E7

594
256
138

7 426
1638
3588

27191
17793
9l9 E

1166
5ZZ
644

'l 085 5
6057
1798

25150
159E7

91 63

26.6-
31,1 -
18.?-

19.1- 31.6- 21,2-
51,0- 36.6- 27.4-
17,5- 25.Z- 10.4-

17E
95
63

8Zv- AAXAHiE

15
8
7

R



J AN UAP 1979
UNFAELLE NIT

PERSONEN-

SCHADEN

SCHTIEREII
sAcH-
SCHADEN S CHT OEN

PERSONEN-

19 ?a
t'lIT

SCHI'EREII
sAcH-
SCHA DEN

JANUAR
UN FAE LLE

4 STRASSENVERKEHRSUNFAELLE NACH AUSGEI,üAEHLTEI.] IVIERKfvlALEN

4.6 AN STRASSENvERKEHRSUNFAELLEN BETEILIGTE FAHRzEUGFUEHRER UND FUsSGAEN6ER

zu-
ART DER

VER(EHRSEETEILI6UNG
ABNAHITE (-)

UNFAELLE IIIT

865
690
''t73

67
47
zo

24 t,9
2 011

418

73
59
11

KRAfTRAEDERN-KRAFT
ROLLERN

INNE RORTS
AUSSERORTS

289
239

50

36
32

1

1057
870
187

ORTSLAGE

FUEHFER VON

fi0tAs,Fr0PEDS
INNERORTS
AUSSERORTS

BUSSEN

INSGESAI.IT

PER- :ACh-
SOTIEN scHA-

61.4-
66.O-
s8.6-

71 7?,7- 19,3-
62 72.5- 48.1-
9 73.3- X

22,7- 10.O-
2O,O- 27.6
2t,.5- 15 '2-

2.6- 94.8
-x6.0- 53,2

64.6- 16.7
65.5- 28.6
58,?- X

14.3- 51,4
1a.t- 59,4

1 ,2- 8,1

4- 3,5-
5- A,6-
1- 50,0

E.Z-
20,1-
1?.9

PER SOI'I E t{KRA FTTJAG EN
INNERORTS
AUSSERORTS

28628
1 7191
11437

71 196
54 198
16998

35710
23048
1 2662

55?92
4118 5
13907

19.a- 28.8
25.4- 31 .O9,7- 22.2

INNERORTS
AUSSERORTS

6?7
163
164

1 229
9E0
?49

514
393
121

579
126
't 53

22.O X
1?.8 X
35,5 62.7

GUETEF K RA FTFAH F-
Z EUG EI{

IIINERORTS
IUSSERORTS

3066
1 466
1 600

7 613
4 808
2805

29 03
'l 549
13 51

1997
3075
19 22

5,6
5,4-

18.2

LAI{D}IIRTSCHAFTLICH
ZUGITASCHINEN

INNERORTS
AUSS ERORTS

58
z4
31

108
71
34

75
30
t+5

1?O
58
62

52,4
56.1
45.9

31.5
35,7
25.3

,3- ?7.1
,1- 36,6
,7- 2,?

118
68
50

SONDERKRATTFAHRZG.
NICHT Z-LASTEI.IBE-
FOERDERUNG

INt{EROFTS
AUSSERORIS

115
6E
47

376
?81
95

193
1t1

62

KRAFTIAHRZEUGEN ZU
INNERORTS
AUSSERORTS

33646
201 11
13505

80625
60420
20205

42826
27989
1 4837

61325
151 96
161?9

21.1-
28,0-
9.O-

DAR. FLUECHTIG
ITINERORTS
AUSSERORTS

1252
830
122

6379
5007
137 2

1797
1 205

592

5007 30
3665 3r
1312 28

FAHRRAEDERN
II{NERORTS
AUSS ERORTS

768
653
'115

42
36

6

21 66
1891
275

56
2a

6

DAR.
UNTER 1 5 JAHREI{

INNERORTS
AUSS EROFT S

160
143

17

10
9
1

748
671

77

1 0 74,6-
9 78,7-
1 77,9-

ANDEREN FAIIRZEUGEN
INI{ERORTS
AUSSERORTS

301
219

a2

1 79?
1 592

200

351
?68

83

11 E4
999
185

FUSSGAET{GER
INNE RO RT S
AUSSERORTS

4083
3 696

387

111
96
t5

57 A2
531 5

467

't15 29.
1 05 30,
10 17,

DAR.
UNTER 15 JAHRETT

I Nt{E RO RT S

AUSSERORTS

1234
1155

79

18
15

3

1797
171 5

84

17
15

2

31.3- 5,
32.6- -6,0- x

I I{tI ERO RT S

AUSSERORTS

790
748

42

15 1 363
1?67

96

17
16

1

ANDERE PERSONETI
INNFRORTS
AUS SE RORT S

9
6
l

38841
21713
14098

82579
62150
20 429

511 61
3 5490
15671

62666
46330
'16336

24.1- 31.8
30.s- 34.1
10.o- 25,1

42,O- 11 .8-
t+1 .0- 6.3-
56,3- X

6 19.1z 25,91-
43
3t+

9

t6
z7

9

INNERORTS
AUSSERORTS

DAR.
UNTER 15 JAHPEN

II.INERORTS
AUSSERORTS

1405
1306

99

34
2.7

7

2574
2408

170

37
30

7

45,5- 8,1-
45,8- 10,0-
11.4- -

1780
1381
396

65 JAHRE U.AELTER
INN€RORTS
AUSSERORTS

1671
1295

376

1856
1 425

431

2864
2345

519

-13-

41 .7-14,4-
27,6-

L,3
3,0

65 JAHRE U.AEL



4 STRASSENVERKEHRSUNFAELLE

FAHRER UND IIITFAHRER

v 0t{

BUSSET{

TOFAS,IIOPEDS
ITTNERORTS
AUSS€RORTS

XRATTRAEDERIi-KFAFT-
ROLLERN

INNERORTS
AUSS ERORTS

IE
10

E

PERSOI{ENKRAFTIAGEff
INIIERORIS
AUSSERORTS

306
21',l

95

774
592
182

60,5-
64,4-
17.8-

3El
27E
101

?3.O-
7 2,0-
75,7-

47 1t
't 691
3056

6212
2?34
39 71

4E
31
17

66
31
35

ERVER ETZTE

51 .1

AR 0 T T

x

VE RK EH R SB ETEI L IGU ti G

O RTS LAG E

x
x
x

11
7
4

7
2
5

314
E5

263

3El
99

2A4

19
6

4
3
t

11
5
6

x
1
1

a4
38
46

;
x

9
E

1

,-

93
E1

9

1
,|

34
25

9

67
x
x

x
x
x2

'l 0l
7E
25

555
106
449

37 .3-19,4-
41,4-

?3.6-
21,5-
23,1-

ITiNERORIS
AUSSERORTS

GUE TE R X RA FT F A I{ R-
ZEUGEX

INNERORTS
AUSSERORTS

11
z
9

52.2-
x
x

LA}I D I I R TS CHA FT L I C H .
ZUGNAS CHINEN

INI{ERORTS
IUSSERORTS

SOilDERXRAFTFAIIRZG.
rIcBr z.LASTEilBE-
fOERDERUNG

I}I il EP OR TS
AUSSERORTS

XRAFTFAHRZEU6EII ZUS
INNERORTS
AUSSERORTS

640
't 48
492

40,2-
33,1 -
42.3-

FAHRRAEDERT
INXERORTS
AUSSEPORTS

95
58

73.7-
67,3-
I

DAR.
UNTER 1 5 JAHNEN

INNERORTS
AUSSERORTS

19
14

5

AI{DEREI{ fAHRZEUGEfl
IT{t{ERORTS
AUSSERORTS

5450
z0E7
33 63

7687
3 217
4170

29,1-
35,1-
?4.8-

262
211

51

661
s39
122

60 .4-
60,9-
58,?-

57
47
10

238
?oz
l6

70.'t-
76,7-

169 4
15?7

167

219 4
2292

202

3?,1-
33 ,1-
17,3-

514
501
l3

835
?81

51

36.1-
36.1-
35,f-

372
351

1E

6J6
599
37

11,5-
10,9-
51,1-

7426
3E3E
35E8

10E55
6057
4794

31.6-
36.6-
25 ,Z-

E24
6'l E

206

1 369
1 0E2

2a7

3 9,8-
42.9-
28.2-

6?1
471
150

1 046
831
215

10.6-
43,3-
30.2-

23
3

20

1
x

l0
2
E

9
6
3

226
65

161

6
?
1

1L
9
5

x
x
x

235
70

165

3,8-
7.2-
2.4-

1
1

7
1
3

1
I

4

:
x
x
I

FUSSGAENGER
INilERORTS
AUSSERORTS

429
f16
113

57 ,',l-56.3-
59.3-

DAP.
UNTER 15 JAHREN

IHNERORTS
AU SS ERO RT S

20
12

8

41
3?
12

51.6-
6?,5-

x

65 JAHRE U.ÄELTER
INNERORTS
AUSSEROR'S

z4?
201

11

61,6-
58,2-

x

AXOERE PERSONEN
It{tIERORTS
AUSS€RORTS

tilsGEsAfiT
INHERORTS
AUSSERORTS

594
256
318

11 66
52?
641

49.1-
5't,0-
1?,5-

DAR.
UNTER 15 JAHREil

It{IIERORIS
AUSS E RO RT S

31
17
14

85
t0
35

65 JAHRE U.AELTER
INNEPORTS
AUSSERORTS

135
104
l1

3?4
237

E7

58,5-
56,1-
64,4-

63,5-
66 ,O-
60,0 -

19te I 1 9zg

JANUAR zu-
ASNAH-
üE (-)

J Ati UAR

197s I rcze

zu-
ABNAH-
iE (-)

ANZAHL

-14_

c t

4.7 VERUNGLUECKTE PERSONEN

x

i

9
6
3

G

ANZAXL



1979 I r rzs

zu-
A8{AH-
f,E (-)

zu-
AENAH-
iE(-)

NACH AUSGEIIAEHLTEN IiIERK14ALEN

NACH ART DER VERKEHRSBETEILIGUNG

197 9

ART DE R

VEPKEHRSBETEILIGUN6

ORTSLAGE

AHPER UtID iITfAHFER

v0r

517
Lt 5

72

157 9
136E

211
67.5-
65,9-

1 5315
800'l
?344

19/.
16E

?6
73,5-
7?,1-
13,0-
16,4 -
8.9-
9,1

30,2
21 ,1-

3.1
1,9-

36,4
x
x

54,5-
t2,3-
3E,l-

727
6ll

91

1 7637
95? 1
3061

324
237

87

?97
1E2
115

295
132

703
t0E
195

15

11

31
21
13

52
tl
21

1?151
9169
19 E5

21006
1?102

890 4

1E,3-
2 4.2-
1O.3-

f9l
51

110 6
1200

106

460

ll
EO,7-
ao,6-

x

57
19

8

15,4
12.2

x

z 123
1967

156

?7 63
?621

112
?5 .O-
9,9

89 5
E75

20

25 ,6-
75 .O

321
307

11

176
459

17

32.6-
33.1 -
17,7-

l0
25

5

66.7
66.?

x

19817
11609

E2OE

251 50
1 s9a7

9163

2't .2-
27 ,1-

E34
661
171

?3E7
198 5

102

304
zL8

56

11 ?6
9?1
205

71,O-
73,1-
f2,7-

20 410
97??

10663

21101
119'lE
1 ?446

16,3-
1E,0-
14,6-

315

105

365
213
'152

26,8
r0,9-

962
360
602

961
5El
5E0

o,1
5,5-
3,8

7
16

1,5
x

11 ,3

toFls,i0PE0s
IXXEROPTS
AUSSERORTS

K RA F TR AE D E R T-X RA t I'-
POLL€Ril

ITINERORTS
AUSS€RORTS

P E R S ON EN X RA F TI A6 F H
IIilERORTS
TIJSSERORTS

INNERORIS
AUSSTRORTS

G UE T E RKß A FT f A H R-
Z EUG EN

IXXTRORTS
AUSSERORIS

LATDYIRTSCHIFTLICII.
ZUGIIASCHIiEN

II{t{ERORTS
AUSSEßORTS

SOXDERXR AFT TAHRZ 6.
IiICHT Z.LASTENEE-
FOERDERUT{6

INTiERORTS
AUSSERORTS

XRAFTTAHRZEUGE}I ZUS
II{TERONTS
AUSSEIORTS

FAHRFIEDER},I
I}'ilERORTS
AUSSERORTS

DAP.
UTTER 15 JAHREX

rllilEl0nTs
AUSSERORTS

ATOCREN FAHRZEUGEII
ITIIERORTS
AUSSERORTS

EtI6 ER
IT'NERORTS
AUSSEi0RTS

0lR -
UXTER 15 JAHREII

IN{EIORTS
AUSSERORTS

65 JAHRE U.AELTER
I }IIIEROR TS
AUSSERORTS

IXiETORTS
AUSSEROßTS

tsGEsAtlT
IXII€RORTS
AUSSERORTS

5.1
6.6
7.5

22
E

14

1 691
't1El

5',! I
23E9
'tE66
523

29.1-
36.6-

z ,3-
912
692
250

1302
101 7

2E5

49
30
19

22987
11355
11612

29333
15167
13E66

21,6-
26.6-
16,1-

731
623
108

20 6?
17 97
265

150
1tt

16

717
643

79.
79,
7E,

7E
60
1t

27,9
15.4

x

4 00'l
3632

369

56 E6
5229

457

29,6-
30,6-
1 9,3-

1220
1',t44

76

177 I
't691

E5

746
715

11

40
l3

7

1354
1?59

95

4Z,O-
40,E-
56,9-

z9
21

6

2?837
15703
1?131

37171
22566
1 4605

?5.1-
50't -
16.9-

?5 49
1ElE

731

3843
299E

8 r*5

33,7-
39,4-
't3,5-

1 698
1 267

431

?672
20E5

5E?

36,5-
39.2-
?6.6-

tflitEn0RTS
AUSSERORTS

65 JAHIE U.AELTER
ITI.IERORTS
AUSSERORTS

6E
41

61
52

9

66,0-
67.3-
51 ,9-

.6-

61.6-
l-
3-

.1-
2-
.4-

31.2-
3? .4-a,4-

37 .9
57,',|

x

666
6r1
l5

65
59

89
8l

6

66

11

1O,1-
0AR

27.
32,
12,

-15-

p

18
15

3



/T STRASSENVERKEHRSUNFAELLE NACH A USGEI,IA E HLI EN I'i!E R(iIALEN
1.8 URSACHEN YON STIASSETIVETKEHRSU]iFAELLEt{ IiIT PERSOIIEIiSCHADET{

URSACHE

URSACHEN DER fAHRZEUGTUEHRER INSGESAIqT

ALXOHOLEIIFLUSS

EIIIFLUSS AtiDERER BERAUSCXEiIDER IIITTEL
RAUSCHGIFT

Z.B. DROGEN,

UEBERITUEDUTIG

SOIISTIGE (OERPERLIC}IE ODER 6EISTIGE'iAEIIGEL

STRASSEIIB€I{UTZUtIG

VERSTOSS GEGEN DAS RECHTSFAHR6EBOT

zusAillEI
INTIEßORTS
AUSSERORTS

25510
11677
1 0E3l

33622
20943
12679

24.1-
29.9-
1 a,6-

z u s Al,l tt Et{
III T{ ER OR TS
AUSSER ORTS

1 916
1?21

695

3?73
2't 08
1165

41 .5-
1?,1 -
40.1-

zus AnüEfl
IIIN ER O RTS
AUSSERORTS

180 7
1171

636

3041
2001
I 040

10.6-
l',i .5-38.9-

ZUSAt'NEN
INNERORTS
AUSSEROR TS

18
13

5

zustiilEil
IIIt'ERORTS
AUSSERORTS

59
14
45

1?3
34
89

52.O-
58,8-
49.1-

zusArnEI
ItIN ER OXTS
AUSSERORTS

17
t4
13

91
60
31

48.4-
13,3-
5A,1 -

zusAiiEil
IIINERORTS
AUSSERORTS

zo82
956

1 126

5,0
11.5-
21.7

l
2
1

x
x
x

.2-
,E-
,4

14
40
62

1 983
1 080

903

8€l{uTzußG DER FALSCHEN FAHRBAHt, AUCH RICHTUTiGS-
FAHRBAHX, ODER VERAOTSYIDR IGE BENUTZUNG ANOERER
STRASSETITEILE

zusAlilrEtl
IT{I{ERORTS
AUSSERORTS

416
213
203

/r 85
360
125

GESCHI'INDIGKEIT
XICHT AN6EPASSTE

iIT 6LEICHZEITIGEII UEB€RSCHREITEN OER ZULAESSIGEN
HOEC HSTGESCHYI IIO IGKEIT

Iti AItDfREN FAELLCII

ABSTA'|D

UI{6EtiuE6 ENDER SI CH ERHE ITSABS IAIID

STAfiKES BRE'ISEII OES VORAUSFAHREIIDEiI OHIIE ZYIIIGEN-
DEI{ CRUIID

U E8 E RH OLEII

UNZULA ESSI6ES RECHTSUEEE RHOLE}I

UEBERHOLETI TNOTZ GEGENVE RKEHRS

UEBERHOLEN TROTZ UilKLARER YERKEHRSLAGE

zu s At{iE n
II{N ERORTS
AUSSERORTS

1 666
713
923

1 198
720
778

11.2
3.2

18.6

zusAültEtit
IIIIIERORTS
AUSSERORTS

987 7
4471
5406

9790
41 60
5530

o,9
7,5
4 ,0-

zus^flnEN
IiINERORTS
AUSSERORTS

371
?19
152

605
590
215

38,7-
43.9-
29,3-

I USAiilEi
It{tIEßORTS
AUSSERORTS

950 6
1252
5?5 I

91 85
3170
54,I5

3.5
12 .8
3.O-

zus AinEil
II{NERORTS
AUSSERORTS

175 9
1r01

65E

2197
15 07
690

19.9-
27 .O-4,6-

zusAitEN
INNERORTS
AUSSERORTS

1727
1 084

613

?138
1470

668

19,2-
?6.3-
3,8-

zu sAIilt E il
I'INERORTS
AUSSERORTS

59
37
22

15,8-
51,1-
3't,8-

zu s lllt{Efl
INI{ERORTS
AU S SE ROR TS

899
320
579

1374
581
793

34.6-
11.9 -27,o-

zusAittEil
II,I'IERORTS
AUSSERORTS

8
2
6

ZUSAIItIEN
IilraER0Rrs
AUSSERORTS

242
53

189

301
67

234

19.6-
zo.9-
19.2-

zu s AIl ttEx
I 

'II{ 
EROR TS

AUSSERORTS

187
96
91

t52t9l
159

46.9-
50,3-
1?.8-

zus AttnEN
It{t{€RoRTS
AUSSERORTS

3
1

1

56.1-
62,5 -
x

11
t2

9

JAXUIR

1s?e I tcza

zu-
82I-

AENAHtE (-)ORTSLAGE

AilZAHL PROZEIIT

U€BERHOLEX TROTZ UNZUREICHENDER SICI{TVERI{AELTNISSE

_16_

39
10
29

66
1'l
55

40.9-
9.1-

47.3-

VERKEHRSTUECHTIGKEIT



1979 | r ezs

JAI{UAR
zu-

6Zu -
A BN A}iTE ( -)OR T SLAGE

ANZAHL PROZENT

4 STRASSENVERKEHRSUNFAELLE NACH AUSGEI,IAEHLTEN IIERKIIALEN

1.8 URSACHEN VON STRASSETIVERKEHRSUNfAELLEN NIT PERSONENSCHADEN

UEBERIiOLEN OHNE BEACHTUIIG DES NACHFOLGENOEN VER-
KEHRS UND/ODER OHNE RECHTZEITIGE UND DEUTLICHE
ANKUENDI6UNG DES AUSSCHEREI{S

zusAni,!EN
INN ER OFTS
Auss€R0RTs

102
1Z
90

17,1-
x

45,6-

URSACHE

fEHLER BEII,I IIIEOEREINORDNEN

SONSTIGE TEHLER SEII'I UEBERHOLEN

fEHLER BEIh UEBEPHOLTIERDEN

VOREEIFAHREiI

NICHTBEACHTEN DES VORRANGES ENTGEGENXOIIIlENDER
TAHRZEUGE BEII,t VORBEIFAHREI{ AN HALIENDEN FAHR-
ZEUGEN, ATTSPERRUNGEI{ ODER HINOERNISSEN

XICBTAEACHTEI{ DES ITACHFOLGENDEN VERKEHRS BEIN
VORAEIFAHREN AN HAI-TEIi/DEN TAHRZEU6EN, ABSP€R-
FUNGEN OOER HINDERXISSEN UND/OOER OHI.I€ RECHT-
TEITIGE UND DEUTLICHE ANKUETIDIGUI{G DES AUS-
SCHERENS

NTBENEINANDERFAHREN; FEHLERHATTES IJECHSELN DES
FAHPSTREIFENS 8EIil NEBENEII{ANDEFfAHREN ODER
NICHTBEACHTEN DES REISSVERSCHLUSSVERFAHRENS

VORFAHPT, VORRANG

NICHTEEACHTEN DER PE6EL.RECHTS VOR LINKS"

NICHTEEACHTEil DER DIE V0RFAHRT REGELTTDEN VER-
KEHRSZEICHEIT

NICHTEEACHTEN DER VORfAHRT DES DURCHGEH€NDEN
VERKEHRS AUF AUTOBAHNEN ODER KRAFTFAHR-
STRASSEN

tiICHTBEACHTEt{ DER VORFAHRT DURCH FAHRZ€UGE,
DIE AUS FELD. UND PALDgEGEII KOFüEN

NICHTEEAChTEN DER VERKEHRSREGELIJNG DURCH
POLIZEIEEAITTE ODER LICHTZEICHEN

NICHTBEACHTEN OES VORRANGES ENTGEGETI-
KOIIT]ENDER fAHRZEUGE

NIChTBEACHTEN DES VORRANGES VON SCHIENEN-
IAHRZEUGEN AN BAHNUEBERGAENGEN

AFBIEGETI, tlENDEN, RUECKUAERTSFAHREN, EIN- I'JilD

ANFAHREN

FEHLER SEIü AIIBIEGEN

fEHLER BEIIT T'ENDEN ODER RUECKUAERTSFAI'IREN

ZUSAI,IMEtt
II{N ER OR TS
AUSSERORTS

zus^r{riEt{
INN ER OR TS
AUSSERORTS

zusAl'$lEH
INNERORTS
AUSSERORTS

57
17
40

18
1',t

7

111
44
69

102
4l
59

31
z1

8,9-
27.3-
2.9

ZUSAI{IIEN
INNERORTS
AUSSE RORTS

r99
95

104

297
179
118

lt,o-t6'9-
11,9-

ZU SAiTEN
INNERORTS
AUSSERORTS

207
159

18

121
101

20

z u s AnHEir
INNERORTS
AUSSEROETS

189
148

11

54

49

101
32
71

t 4.1-
60,5-
32,2-

71 .1
57.4

x

90
77
13

92.Z

36.7-
ot_.o-

FEHLER BEII{ EINFAHREN IN DEN FLIESSENDEN VERKEHR
Z.B. AUS EINEI'I GRUNDSTUECT. VON EINEI( ANDEREN

STRASSENTEIL ODER BEIü ANTAHREN YOiI! FAHREAHNRAIID

41.9-
54,2-

zusAtillEt{
INN ER ORTS
AUSSERORTS

102
72
30

161
131

30

ZU S AI{IIE N

I ilTi ER OR TS
AUSSERORTS

4421
5589

835

14.7-
47.5-
52.2-

zusAFnEI
Ifl II Eß ORT S

AUSSERORTS

1?9
170

9

523
500

23

zusAnHEt
INt{ERORTS
AUSSE RORTS

I 700
't 261

419

I 118
2465

673

15.8-
18.9-
3(,8 -

zusAllllEtl
INNERORTS
AUS SE POPTS

36
9

z7

zusAt'.nEN
INNERORTS
AUSSERORTS

15
I

12

ZUS Ail,lEN
INNERORTS
AUSSERORTS

374
553

21

565
519

14

zusAirllEN
INI{EROPTS
AUSS€RORTS

108
65
43

1'12
78
34

t.6-
16,7-
26.5

zu s AniE N

II{TIERORTS
AUSSERORTS 15

24
1?
1?

zusAlll{Ell
IIIN ER ORT S

AUSSERORTS

177 9
1 480

299

162 6
3034

592

50,9-
51 .2-
49.5-

z u s Aitll E N

INN€RORTS
AUSSERORTS

1 073
877
196

2369
19 56

413

51.7-
55.2-
52,6-

ZUS A}I BE N

INNERORTS
AUSSEROFTS

?99
?48

5't

413
l6E

65

31,0-
32.6-
21,5-

zusAt{l.EN
INNERORTS
AUSSEROFTS

? 449
188 3

566

7
28

29
8

?1

65 ,8-
66,O-

x

?,9
x
3.6-

51 ,z
83,3
25.O

18.t-
x

4?,9-

3t.6-
32,O-
52,3-

-17 -

407
355

52

824
710
111

50,6-
50,0-
51,4-

x



4 STRASSENVE RKEHRSUNFAELLE NA CH AUSGEIIAEHLTEN I'IERKiIALEN
4.8 URSACHET{ VOt' STRASSEXYERKEHRSUTTFAELLEI{ IIIT PENSOiIETISCHADEI'

UISACHE

FALSCHES YERHALIET{ GE6ENUEgET FUSSCAE116EFTI

Ara russ6AEil6ERUEEEßYE6Et{

ATI TUSSGAEIIGETFU RTEi

B€IT ABBIEGE!I

AX HALTESTELLEI{ (AUCH HALTENDEN SCHULBIJSSEN
tiiIT E INGESCHALTETEiT }'ARNBLINKLI CHT)

AII AtIDEREt{ STELLEfl

RUHEI{DER VERKEHR, VERKEHß SSICIIERUTIG

UI'ZULAESSIG€S HALTEi ODER PARKEII

iA]ICELiDE SICHERUI{G HALTEIIDER OOEP I,IEGEiIGEELIE-
BEXER FAHRZ€UGE UttD VOX UtaF^LLSTELLEfl, SO$rE
SCHULEUSSEN, BEI OENEN (1NDER EIN- ODER
AUSSTEIGEN

VERK€HRSTIORI€ES VERHALTEII 8€IIt EIt'- ODER AUS-
sTEI 6Eti, gE- 0oER EITLADEX

T{ ICHTBEACHTEII DEN B ELEUCHTUXGSVORSCHR I FTEI{

LADUil6, BESETZUTiG

UEBERLADUX6, UCBERBESETZUT{G

UIiZUREICHEXD 6ESICHERTE LADUNG ODER
ZUBEHOERTEILE

FAHRZEU6-

AiDEIE FEHLER 8EI; FAHTZEU6FUEHRER

IECHXISCSE tAEXCEL, yARTURGSitAEiGEL

B ELEUCH TUIIC

BEREI FU?'G

BREIISEI{

z u s lllnEr
I I{I{ ER OR TS
AUSSERORTS

1406
129 4

172

2269
21 17

15?

zu s^li lt E N
IIII{ ER OR TS
AUSSEPORTS

217
217_

385
3E1

1

zusAittEN
riltlER ORi S

AUSSEROFTS

203
198

5

555
319

1

,o-
,9-

38
38
?6

43.6-
43,1 -

x

42,5-
4l,l -

x

zusAiltElr
ItIt{ERORTS
AUS SE R OR TS

182
181

1

163
t56

7

19,9-
19,2-

x

zus At{i EN
IIIXEPOFTS
AUSSEROßTS

61
55

6

94
EO
11

35,1-
31,3-

x

ZUSAiI,IEN
I tIN ER OR TS
AUSSERORTS

743
643
100

107 1
9 5',t
1?1

30, E-
32.1-
18,7-

zu s AnüEt
INNEROßTS
AUSSEFORTS

z us Af,nEN
INTIERORTS
AUSSERORTS

7Z
2a
44

29
70
59

17.5-
31,1-
J0,5

1E9
112

77

zusAtr.tEfl
INIi ER OR TS
AUSSERORTS

41
20
z1

41
32
12

6.8-
37,5-
75.O

93
39
54

2

?9.2
39.3
2? .7

zusAllt EN
INTIERORTS
AUSSERORTS

55
53

2

113
110

3

51, l-
51,8-

x

zusAIäEll
INNERORTS
AUSSERORTS

71
53
18

IUSAfIIIEN
INNEROR TS
AUSSERORTS

29
16
13

63,3-
6'1 .0-
65,8-

zu sAü tt E t{
I XtI ER ORTS
AUSSERORTS

za
20

8

z us Attü EN
IXH ERORTS
AUSS€RORIS

19
I

1'l

51
2t
l0

6?,8-
x

63,1-

zusAättEl{
IIIiI ER OR TS
AUSSERORTS

3957
?23'.|
17 26

30,6-
31.O-
30,1 -

zusllil!Ett
IN I{ER OR T S
AUSSER ORTS

z2s
116
109

116
255
't 81

45.9-
50,6-
39,8-

zusAäiEt{
INN ER OR TS
AUSSERORTS

41
z6
15

104
71
33

60.6-
63.1-
54.0-

zusAtnEil
INXERORTS
AUSSER0RTS

80
22
58

114
50
E4

29.E-
26.7-
31 .O-

zusAinEN
IIIIIERORTS
AUSSERORTS

11
35

9

95
71
21

53.f -
52.7-

x

zusAllttEN
rixERoR?s
AUSSEPORTS

119
93
16

79
11
l8

,9-
,o-
.9-

48
43
60

64
x
x

0
8
?

2745
1539
1 206

1
z
2

x
x
x
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zu-
BZ Y.
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4 STRASSENVERKEHRSUNFAELLE NACH AUSGEI,/AEHLTEN 14ERKI'4ALEN

4.8 UISACHEN VOil STRASSENV€FKEHPSUNFAELLEN TtIT PEPSOTTEIISCIIADEN

URSACHE

ANDERE ITAEIIGTL

FALSCHES VERHALTEN DER FUSSGAENGER

VERKEHRSIUECHTIGKEIT

ALXOHOLEINFLUSS

EINFLUSS ANt,ERER BERIUSCHEN0ER nITTEL
Z.B. DPO6EN, RAUSCHGIFT

UEBERIIUEDUN6

SONSTIGE KOERPERLICHE OOEF GEISTIGE hAENGEL

AN STELLEN, AN DENEN OER FUSSGAENGEFVERKEHR
DURCH POLIZEIBEAMTF ODER LICHTZEICHEN GERE-
GELT IJAR

FALSCHES VEPHALTEN EEIIt UEBEFSCHPEITEN DEP IAHP-
BAH T.I

ZUSAiilEN
INNERORTS
AUSSEROFTS

zusArtEri
INiIERORTS
AUSSERORTS

56
31
?5

70
41
?9

?o.o-
21 .4-
13 .8-

ZUSANHEN
ITINERORTS
AUSSEPOPTS

3?24
291 3

311

474?
4317
435

3?.6-
51,0 -
2A.5 -

ZUSANfiEN
INNERORTS
AUSSEROFTS

233
420
146

74

31.4-
32,7 -
25 ,7-

zusll$rEN
INNEPOPTS
AUSSERORTS

276
222

54

402
130

72

!1,4-
32,7-
25,o-

zusAlilttN
I I{tI ER OP TS
AUSSERORIS

zusAfiltElr
I}INER ORTS
AUSSERORTS

zusAiillEN
INIIERORTS
AUSSE RORTS

15
13

z

26.7-
23 .'t -

x

ZUSAlll,lEtl
It,IT{ ER OR TS
AUSSERORTS

2 538
2\81

157

40 49
3782

?67

17.3-
37.1-
41 ,2-

z u s Ar,! 14 Er{
INN€RORTS
AUSSERORTS

?42
?40

?

304
301

3

z us AtthE N
INNERORTS
AUSSEFORTS

x
x
x

6
5
1

x

I
5

1

1

1

1t
10

1

zo.4-
20,3-

x

AUF FUSSGAENGERUEBERT'EGEt' OHNE VERKEHRSREGELUNG
DURCH POLIZEIEEAI!TE ODER LICHTZEIC}IEN 3? 4E

48
33,5-
'1,',-

41,0-
40,9-

x

39,7-
39,3-
44.9-

32.7 -2a,9-
48,8 -

IIi DER NAEHE VON KREUIUNGSN ODER EIXIIUENDUI{GEil,
LI CHTZ EICHETIANLAGEIT ODER FUSSGAENGERUEBER9EGEN
8EI DICI]TETl VERKEFP

ZU SAilTE N

INTIERORTS
AUSSERORTS

252
243

9

427
41'.l

16

AN AND EREIr STELIEN:
DURCH PLOETZLICHES NERVORTRETEN HINTER SICHT-

HINDERNISSEI{
ZUSAlll.lEN
INI{ERORTS
AUSSERORTS

400
178

22

62?
602

20

35.7-
37.2-
10,0

OHNE AUF DEN FAHRZEU6VERKEHR ZU ACHTEN

DURCH SONSTIGES fALSCHES VERHALTEN

NICHTEETIUTZEN DES 6EHUEGES

NICHTBENUTZEI/ OER VORGESCHRIEEENEN STRASSEI{SEITE

SPIELEN AUF ODER NEBEN OER FAHRBAHN

zusAfir{EN
INNEßORTS
AUSSERORTS

1 462
1 360

102

2425
22 10

185

zusAttilEN
INN ER OR TS
AUSSERORTS

150
128
zz

223
1E0

/.5

zusAüüEt{
INNERORTS
AUSSEPOR TS

to8
91
17

ZUSATTEN
IXIIERORTS
AUSSERORTS

51
9

4Z

ZUSANTEN
INT{ERORTS
AUS SE RORTS

97
E7
10

51
51

3

zusArüEr,J
INN ER OR TS
AUSSERORTS

47
t0
37

77,
85,
41

l5

I

61
49
12

0
7
7

,8

79.
70,

x

4
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zu-
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140
11?

2a
1,8

?4.3-
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4 STRASSENVERKEHRSUNFAE LLE NACH AUSGEUAEHLTEN i4ERK14ALEN
4.8 URSACHEN V0t{ STR ASSEIiVERTEHRSUTT FAELLEN IIIT P ER SOlIEN SC HA OE Ii

URSACHE

STRASSENVERHA ELItiI SS E

GLAETTE ODER SCHLUEPFRIGXEIT OER FIHREAHi

VERUNREINIGUT{G DURCH AUSGEfLOSSENES OEL

AI{D€RE YERUtIREIiII6UiIGEN DU RCH STRASS EiIB ENUTZE P

scHr{EE, EIS

REGEII

ATIDERE EINFLUESSE

ZUSTAIID DER STRASSE

SPURRILLEI{, IN ZUSAIIiIENHAI{G }rIT REGETI, SCHiIEEOOER EIS

ANDERER ZUSTAIID DER STRASSE

NICIIT ORDNUIIGSGEI'AESSER ZUSTAND DERZEICIiEIi ODER -EtIiRICHTUI{GEN
V ERX EHRS-

iATI6ELHAFTE BELEUCHTUXG DER STRASSE

I'IAI{GELHIfTE SICHENUNG VOtI EAITNUEEERGIENGEN

Ti I TT E R UN G S E I I{ FL UE S S E

SI CHTB€HIIIDEßUIIG OURCH
IiEBEL

STARKEt{ REGEN, BAGEL, SCHiIEEGESTOEBER USy.

BLEIIDETIDE SOilTE

S E ITEt,iY IN D

zusAIli EN
INI{ ER OF TS
AUSSERORTS

10539
s428
5111

6632
2721
1908

58.9
99,3
t0.6

ZUSAiIIEN
II{N ER ORTS
AUSS€RORTS

,0293
5291
5002

6 508
2677
3 811

ZUSAI'tIEN
II{t{ERORTS
AUSSERORTS

16
12

4

zusAttilIEli
It{N€RORTS
AUSSERORTS

29
13
16

zusAt'illEN
ITIilERONTS
AUSSERORTS

9a? 6
4 998
4828

96.1
x

42.8

zus 
^triENINNERORTS

AUSSERORTS

427
263
161

1314
957
357

67.5-
7?.5-
5t+,1 -

zusanlnEil
INITERORTS
AUSSERORTS

3l
25

E

117
75
72

58
97
l0

x
x
x

I
1

x
x

83

60.6
70,6
58,4

?
6
6

5 Cmz
1620
33 82

77 .6-
66,7-

x

x
x

39.5

zusAüt EN
INNERORTS
AUSSERORTS

zusAnüEN
INN€RORTS
AUSSEROFTS

236
't l0
106

?05
108

97

1',l6
40
76

67
14
53

zus^itBEN
I'INERORTS
AUS SE ROR TS

49
?6
23

36,7-
15,4-

x

31

9

zusAün EN
IIINERORTS
AUSSERORTS

ZU S AIIF EN
I IIN ER OR TS
AUSSERORTS

zusAnn€N
It{r{€P0RTS
AUSSERORTS

zusAttilEat
INI{ ER ORTS
AUSSERORTS

141
162
?a?

496
251
242

10,5-
36.2-
16,5

zuslitüEN
II{I{ERORTS
AUSSERORTS

151
?9

't22

91
17
77

ZU SAiIqEN
IiIIIER ORTS
AUSSERORTS

158
74
84

191
121

70

1? .3-
38.9 -
?0.o

ZUSA;NEN
IN tI ER ORT S
AUSSE RORTS

67
50
17

109
79
30

16
9
9

zusläREN
I}ITIERORTS
AUSSERORTS

3
52

E4
2E
56

4
3
t

4
3
1

x
x

3

1

x

I
1

!
3l

5E,5 -
36.7-
43.3-

54,5-
x
7.2-

13
6
7

JANUAR

1979 I r cze

zu-
BZt.

AEXAHiE (-)ORTSLAGE

ANZIHT PPOZ FXT

UNI'ETTER ODER SOXSTIGE TITTERUIGSEINFLUESSE
zusAüiEil
IIIN ER OR T S
AUSSE ROR TS

-20-

?7.a-
x
x



/T STRASSENVERKEHRSUNFAELLE NACH AUSGEI,/AEHLTEN FIERKIVIALEN
4.8 URsAcHEN voN sTRAssEiIvERKEHRsuNFAELLEN ürr pERsor,lENscHADEN

NICHT ODER UNZUREICHEND GESICHERIE ARBEITS9TELLE
AUF DER FAHRBAHiI

URSA CHE

HINDERNISSE

IJILD AtJF DER FAHRBAHN

ANDERES TIER AUF DEP TAHPBAHI{

SOI{STIGES HINOEPI,IIS AUF DER FAHRBAHN

SOiiSTIGE URSACHET{

URSACHE!{ INSGESA'T

ZUSATIEN
tilt{ER0RTs
AUSSE ROR TS

ZUSAi14EN
INt{ERORTS
AUSSE RORTS

ZU SA}Ifl Efl
IiII'I ER OR TS
AUSSENOß TS

68
20
4E

'1
28

15
7
8

198
67

I 11

t1
11
20

ZUSAIT14EN
I Nt{ ER ORTS
AUSSERORTS

19
10

9

65,7-
7O,2-
63,4-

5
1
1

x
x
x

51 ,6
x
x

82
7

75

66
39
27

65,9-
x

62.?-

URSACHEII VON ANDEREN PERSONEN ALS FAIIRZEU6-
FUEHR ER ODER fUSSGAENGER

zusAnü El
II{NERORTS
AUSSE ROR rS

20
9

t1

69.7-
x

59,3-

zusAt iEt{
I]iIIERORTS
AUSSERORTS

34
21
13

67
l6
31

{9,3-
41,7-
54.1 -

zusAlriElt
IiINERORTS
AUSSERORTS

t1
E
l

Z US AII"EN
I XiI ER OP TS
AUSSERORTS

40051
215{4
r 6707

46221
2861a
1 7610

1t,4-
18.4-

5 .1-

7

!

JA NUAR

1s7e Lor^

zu-
8ZU.

ABNABTiE(-)ORTSLAGE

ANZAHL PROZET'T
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5 Straßen verkehrsunfäIle mit Personenschaden uri Verunglückte im Ausland

Monat Jahr
S traßenverkehrs-

unfä11e
mit

Personenschaden
1)Ge-

tötete VerletzteLand

Be Igien

Dänemark

Frankreich

Großbritannien2 )

I tal1en

Niederlande

österreich

Schweden

Schwelz

Vereinigte Staaten

Januar
Februar

Januar
Februar

Januar
Februar

August
August

Dezembei
Januar

Oktober
November

Januar
Februar

Januar
Februar

197 6
197 7
1978

62 548
63 123
63 662

2 486
2 496
2 580

86 055
86 015
87 022

88 54'l
88 511
89 602

1979
1979

3 699
4 353

197 5
197 6
197 7
1918

15 929
15 951
15 881
15 625

oal

857
823
850

20 100
19 599
19 s85
19 394

20 927
20 456
20 408
20 244

197 9
197 9

45
A7

912
1 044

957
1 091

197 5
197 6
1917
197I

258 201
261 175
257 702
247 785

13 090
13 781
13 104
12 137

353 730
35'7 451
354 913
338 514

366 820
371 238
368 01 7
350 651

2 627
3 139

Verunglückte
insgesamt

'775
424

226 9o3
21'7 529
214 428

62 300
64 136
67 059

5 900
5 565

62 771
62 616
59 263

23 011
20 128
19 898

1 919
197 9

803
817

699
489

22 9'72
22 607

'725
806

16 707
16 449

246 286
258 639
265 861

22 757

i oo z:o
155 123

52 365
54 323
5s 724

1 239 9c,0

23
23

197 5
19'7 6
197 7

197 8
1971

197 6
19'7 7
197 8

19'7I
197 9

6 366
6 570
6 614

318 584
JJJ IUJ
341 447

324 950
339 673
348 06 1

30 110
JV ZZU

30 700
30 780

27
17
53

217 976
209 312
206 475

590
560

89
oa
79

15 666
13 331

16 365
13 820

197 5
197 6
1977

2 321
2 432
2 583

59 979
62 304
64 476

197 8
19,-8

'l 90
195

5 710
5 370

191 6
197 7
197 8

45 016
44 908
42 251

1 903
1 Bo7
1 829

197 9
197 9

10
34

o,
91

3 3'l 5
a ,1,

197 6
191'7
197 I

1'1 043
14 888
14 771

21 843
19 279
19 020

1 168
849
878

197 9
197 9

88s
867

49
44

1 135
1 116

1 184
1 160

197 5
197 6
197 7
197 8

24 072
23 544
25 Qaa25 974

243
188
302
260

29 951
28 '778
31 206
32 200

31 194
29 966
32 508
33 460

197 5
197 6
197 7

5
4 650

ooo

868
809
434

60
bU

3 407
3 20822

4s 853
46 '7C0
49 200

1 800 000'I 800 000
1 845 853'l 846 700

1) österreich: innerhalb 3 Tage Gestorbene; Frankreich:bene, Italien: innerhalb 7 Tage Gestorbene; übrige eurobenei Vereinigte Staaten: j.nnerhalb eines Jahres Gestor

innerhalb 6 Tage nach dem Unfall Gestor-päische Länder: innerhalb 30 Tage cestor-betre. - 2) Ohne Nordirland.
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